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Daimler ruft in USA 840.000 Fahrzeuge zurück

Stuttgart, 09.02.2016, 21:57 Uhr

GDN - Der Autobauer Daimler ruft in den USA vorsorglich rund 840.000 Fahrzeuge wegen möglicherweise defekter Airbags zurück.
Die Kosten für den vorsorglichen Rückruf werden mit 340 Millionen Euro veranschlagt, teilte Daimler am Dienstag mit. 

Demnach werden die voraussichtlichen Kosten als Rückstellung im Geschäftsjahr 2015 berücksichtigt. Der Autobauer wies zudem
darauf hin, dass "sowohl der Dividendenvorschlag und die Ergebnisbeteiligung der Mitarbeiter für das erfolgreiche Geschäftsjahr 2015
als auch die Ergebniserwartung für das Geschäftsjahr 2016 unberührt bleiben".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-67584/daimler-ruft-in-usa-840000-fahrzeuge-zurueck.html
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Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
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